
 Lesern und den erbetenen Mitarbeitern über ihren Begriff , ihrenInhaltundUmfang,ihrePrincipienundIdeen,ihreStellungimSystemderWissenschaftenundihrenbesonderenZusammen-hangmiteinigenDisciplinen,auchüberihreMöglichkeitundüberdieMittel,dieunszuihrerVerwirklichungvorliegen,wennauchzunächstnurvorläufig,zuverständigen.Wirwollendem-gemäßinvorliegenderAbhandlungversuchen,denallgemeinenZweckdeszuerrichtendenGebäudesund,ungefährwenigstens,denPlanzudemselben,denUmrißunddieinnereEintheilungundEinrichtung—natürlichdurchausunmaßgeblich—legen,undzugleichauchdaraufhinzuweisen,woundwieihrmitoderohneAbsichtschonvorgearbeitetist.ScharfundfesthatebenerstnochdieWissenschaftselbstihrWesennachInhaltundFormzubestimmen;dennesgehörtzurNaturallesmensch-lichenWissens,daßmanerstimrüstigenFortschrittdieWegedesselben,anerreichtenZielenneueBahnenundnachgesunde-nenLösungenneueProblemedeutlicherkennt.Hieraberkommtesunsnurdaraufan,imAllgemeinenanzudeuten:demLeserderZeitschrift,waserzuerwartenhat,demMitarbeiter,umwelcheArbeitenergebetenwird.

 Wir gelangen zu einem Einblick in unsere Wissenschaft vondreiverschiedenenStandpunktenaus:voneinempsychologischen,einemanthropologischenundeinemgeschichtlichen.VonallendreiStandpunktenaushatsichauchimGrunde'schonlängstdasBedürsnißeinersolchenWissenschaftkundgegeben,undanvortrefflichenVorarbeitenfürsiefehltesgarnicht;nuristmansichbisheroffenbarwederjenesBedürfnisses,nochauchdiesesZweckesderVorarbeitenrechtbewußtgeworden.

 Der erste der genannten Standpunkte ist der wesentlichsteunddringtamtiefstenindieSache;unddochistgeradeerbisjetztamwenigstenbeachtetworden.EsistinunsererZeitganzallgemeinundauchunterwissenschaftlichenMännern—Histo-rikern,Ethnologen,PhilosophenundJuristen—dieRedevondem„Volksgeist"undverschiedenen„Volksgeistern";sollaberaufwissenschaftlicheWeisedavongeredetwerdenkönnen,somußnatürlichdieserBegriffselbstersteineStelleinderWissenschafthaben,woseinInhalt,UmfangundseineBedeutunginder


